Wicker-Kliniken. Wir sorgen für Gesundheit. 


Das Salutogenesemodell 


Das Salutogenesemodell bezeichnet den individuellen 
Entwicklungs- und Erhaltungsprozess von Gesundheit. Nach 
diesem Konzept ist Gesundheit nicht als Zustand, sondern als 
Prozess zu verstehen. Krankheit und Gesundheit werden laut 
Salutogenesemodell nicht getrennt, sondern als fließender 
Ubergang gesehen. 

Was sind Stressoren in Salutogenese? 

Im Salutogenese Modell werden die Begriffe Spannung, 
Spannungszustand und Stress voneinander abgegrenzt. Der 
Spannungszustand wird als Reaktion auf einen Stressor 
betrachtet, die zentrale Aufgabe des Organismus ist nun die 
Bewältigung von Spannungszuständen. 


Was versteht man unter dem Kohärenzgefühl? 


Das Kohärenzgefühl (sense of coherence) ist eine 
Grundüberzeugung, dass das Leben sinnvoll ist und man es 
erfolgreich meistern kann, auch wenn es immer wieder 
kurzfristig zu Problemen kommen kann. Der Kohärenzsinn ist 
dabei ein Faktor im Modell der Salutogenese (Was hält den 
Mensch gesund?). 

Nach Aaron Antonovsky (1923 - 1994) ist das 
Kohärenzgefühl das Kernstück der Salutogenese. Es setzt sich 
aus drei Teilkomponenten zusammen: 


1. Verstehbarkeit der eigenen Person und der Umwelt 
„Meine Welt ist verständlich, stimmig, geordnet; auch 
Probleme und Belastungen, die ich erlebe, kann ich in 
einem größeren Zusammenhang sehen.“ 

2. Gefühl von Bedeutsamkeit oder Sinnhaftigkeit 
„Für meine Lebensführung ist jede Anstrengung sinnvoll. 
Es gibt Ziele und Projekte, für die es sich zu engagieren 
lohnt“. 


3. Handhabbarkeit und Bewältigung 


VER 469 - 26032020 


Wicker-Kliniken. Wir sorgen für Gesundheit. 


„Das Leben Stellt mir Aufgaben, die ich lösen kann. Ich 
verfüge über Ressourcen, die ich zur Meisterung meines 
Lebens, meiner aktuellen Problemen mobilisieren kann.“ 


Was versteht man unter Stressoren? 


Ist von Stress die Rede, so wird häufig zwischen Stress 
auslösenden Reizen (Stressoren) und Reaktionen darauf 
(Stressreaktionen) unterschieden. Stressoren sind Reize, 
die gewöhnlich ein Stresserleben nach sich ziehen. 


Stress bezeichnet die eigene körperliche und psychische 
Reaktion sowie die wahrgenommene Belastung durch 
bestimmte äußere Reize (Stressoren). Stress dient dazu sich 
an verändernde Situationen und Umweltbedingungen 
anzupassen. 

Die individuellen Widerstandsressourcen sind von 
entscheidender Bedeutung - dies sind z.B. Wissen, 
Selbstsicherheit, Problemlösefähigkeit, Humor, Gelassenheit, 
Willensstärke. Und auf diese Eigenschaften kann jeder Mensch 
einen gewissen Einfluss nehmen. 

Zum Ansatz der Gesundheitsförderung bringt Antonovsky den 
Begriff der generalisierten Widerstands-Ressourcen ein. Sie 
sind bedeutsam, um Schutz und Widerstand gegenüber 
Stressoren aufzubauen beziehungsweise die Kraftquellen einer 
positiven Entwicklung darstellen. 
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